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SPD-Kreistagsfraktion im Rheinisch-Bergischen Kreis 

Am Rübezahlwald 7 - 51469 Bergisch Gladbach 
 

 
Rheinisch-Bergischer Kreis 

z. Hd. Herrn Landrat Santelmann 

 

im Hause 

 

 

Bergisch Gladbach, den 04.12.2023 

 

Förderung Café Grenzenlos 

 

Sehr geehrter Herr Santelmann, 

 

im Namen der SPD-Kreistagsfraktion bitten ich Sie, den nachfolgenden Antrag in der kom-

menden Sitzung des Kreistages alternativ zum Antrag von CDU / Grüne  

(KT-10/0378) auf die Tagesordnung zu nehmen und zur Abstimmung zu stellen: 

 

1. Der Kreistag begrüßt das inklusive Angebot des Café Grenzenlos in Bergisch Glad-

bach. 

 

2. Der Rheinisch-Bergische Kreis stellt die Finanzierung des Café Grenzenlos in 2024 

mit einem Zuschuss in Höhe von bis zu 35.000 € sowie 2025 und 2026 mit einem 

Zuschuss von jeweils bis zu 70.000 EUR zuzüglich Tarifsteigerung sicher. Voraus-

setzung für die Förderung ist eine mindestens gleich hohe Förderung durch die 

Stadt Bergisch Gladbach. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Stadt Bergisch Gladbach Gespräche hierzu 

zu führen. Sollte der Verein vom LVR oder anderen Institutionen oder privaten Or-

ganisationen (Fernsehlotterie, Stiftungen o.ä.) einen Zuschuss erhalten oder sollte 

die Zuwendung der Stadt Bergisch Gladbach höher ausfallen, verringert sich der 

Zuschuss des Kreises entsprechend. 

 

4. Die Verwaltung prüft vor einer Entscheidung über eine mögliche Verlängerung der 

Finanzierung die Kostenkalkulation sowie die Inanspruchnahme des Angebotes 

durch Bürgerinnen und Bürger aus anderen kreisangehörigen Kommunen. 

 

Begründung:  

 

Seit Oktober 2019 bietet das Café GrenzenLos in Bergisch Gladbach ein niederschwelliges 

inklusives Programm zur Begegnung von Menschen mit und ohne Behinderung an. 
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Besucherinnen und Besucher ab 27 Jahren nutzen das vielfältige Angebot, das von Tanz, 

Malen und Stricken über Brunch und Unterhaltungen bis hin zu Ausflügen reicht. Die Gäste 

kommen nach Angaben der hier Beschäftigten aus dem gesamten Kreisgebiet, um soziale 

Kontakte zu knüpfen und ihre Freizeit gemeinsam und inklusiv zu gestalten. 

 

Das Café GrenzenLos stellt so ein inklusives Angebot im Sozialraum im Rahmen der kom-

munalen Daseinsvorsorge sicher. 

 

Die Finanzierung des Café Grenzenlos erfolgt bis zum 30.06.2024 durch die Aktion Mensch. 

Über die Projektförderung werden derzeit zwei hauptamtliche Kräfte (Sozialpädagogen) 

mit 1,2 VZÄ finanziert. In Kooperation mit der Lebenshilfewerkstatt Refrath und mit För-

derung der Sozialstiftung der Kreissparkasse Köln wird zudem eine behinderte Mitarbeite-

rin auf einen betriebsintegrierten Arbeitsplatz (BIAP) im Café Grenzenlos eingesetzt. Un-

terstützend ist ein 20-köpfiges inklusives Ehrenamtlerteam tätig.  

 

Um dieses inklusive und so im Kreis einmalige Projekt mit seinen umfangreichen, passge-

nauen Angeboten für Menschen mit und ohne Behinderung nach Auslaufen der Förderung 

durch die Aktion Mensch zu sichern, bedarf es zwingend einer Anschlussfinanzierung ab 

dem 01. Juli 2024. Diese ist so zu gestalten, dass bis zunächst 2026 das Angebot in der 

bestehenden Form finanziert werden kann. 

 

Benötigt wird nach Auskunft der „inklusio Rhein-Berg GmbH“, die das Angebot betreibt, 

ein jährlicher finanzieller Zuschuss von aktuell 137.707,62 EUR. Hiermit sollen 1,5 VZÄ für 

die sozialpädagogische Leitung und eine sozialpädagogische Fachkraft, Assistenzkräfte für 

12 Std./ Woche sowie die Begleitung des BIAP finanziert werden. Die Miet- und Betriebs-

kosten des Café Grenzenlos sollen weiterhin über den CBF Rheinisch Bergischer Kreis ge-

tragen werden.  

 

Im Juni 2023 hat im Café Grenzenlos ein Gespräch mit dem Bürgermeister der Stadt Ber-

gisch Gladbach, dem Landrat des Rheinisch-Bergischen-Kreises und einem Vertreter des 

Landschaftsverbands Rheinland (LVR) stattgefunden. Bei dem Treffen wurden Möglichkei-

ten der Anschlussfinanzierung diskutiert.  

 

Bislang hat der Landrat keinen eigenen Vorschlag vorgelegt. Ein Zuschuss erst ab 2025 

bedeutet, dass das Café Grenzenlos zur Jahresmitte schließt, soweit Bergisch Gladbach 

nicht ohne Beteiligung des Kreises allein finanziert. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Gerhard Zorn 

 

 


